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angehenden Auktion, öffentlich verkauft werden.
Dassel den 23 tcn Jan. i8n.,

Aus hiesiger Leyh-Banko.
29. Donnerstags den Ziten Zan. d. I. Nachmittags

2 Uhr und die darauf folgende Tage, sollen indem
obersten Stavtkeller am Eonoernementövlatz, durch
den unterzeichneten Notar mehrere Mobilien, als:

Hausgeratbe, Leinen, Kleidungsstücke, Kupfer,
Zinn, Silber und dergl., öffentlich an den Meist»
bietenden gegen sofortige baarc Bezahlung verkauft
werden. Kassel den 2Oten Jan. i8n. Wille.

30. Es ist mir am 20ten Januar des Abend um iO Uhr
mein großer gclbstramrger Hund, mit stumpfen Oh
ren und langen Schwanz, entlaufen. Wer davon
Nachricht geben kann, kann sich gegen eine gute Be
lohnung bei mir melden.

Paulus Krach jun. wohnhaft in der Mar
tinistraße Nr. 69.

31. Mein Sohn Wilhelm Thewes, welcher schon seit
2 Jahren von mir entfernt ist und nichts von sich
hat hören lassen, wird hierdurch aufgefordert, sich
binnen 6 Wochen bei dem Maire seines Kantons
zu stellen, um dem Konskriptionsgesetze Genüge zu
leisten- Altenheerse, Distrikts Höxter, den i4ten
Jan. I8n. Joseph Thcwes.

32 . Einem geehrten Publikum machen wir ergebenst

hierdurch bekannt, daß wir ein Magazin von Heu,
Hafer und Stroh haben, und solches sowohl im
Ganzen als in einzelnen Ratztionen verkaufen; die kom
plette Ratzin 10 Ggr« Wir versprechen gute Waare
zu liefern, und wird ausgegeben beim Schlosser
Herrn Wüctzburger in der Vinzcnsstraße Nr. 607.

Gebrüder Picard.
33. Am Markt, Nr. 636, steht ein fett Schwein zu ver

kaufen.
34. Ein Protokoll nebst zwei andern Papieren ist Je

manden auf dem Wege vom Opernhaufe bis zur
Ober-Rechnungs-Kammer verlohrcngegangen. Der
Auffinder dieser Papiere wird ersucht, sie in der Kör ,
mgestraße Nr. 145, allenfals gegen eine Vergeltung,
wieder abzugeben.

35. Es sucht jemand auf künftige Messe eine große
Boutique zu lehnen oder zu kau/en.

 36. Es sollen in steh enden Dienstag den 2yten Januar
Vormittage um io llfjr all hi er, in der Karlehafer
straße Nr. 461, im Wirthshause zur Stadt Mann-
he m, 3 Kühe, wie auch ein Rest Hafer, Waitzen
und Malz, gegen baare Bezahlung verkauft werden.
Kassel den 2zxen Januar 1810.

37 . Im Arbeitehause sind mehrere Sorten wollene

Strümpfe und Fußfocken, so durch Arme verfertigt
worden, im Einzelnen zu verkaufen. Kassel den 24.
Januar 1811.

38 . Es fahrt den 30 ten Januar eine leere Kutsche von

hier nach Braunfchweig; wer Belieben trägt mitzu
fahren, kann sich bet Unterzeichnetem melden.
Heltrung, wohnh. inderSlydreasstraße Nr.yn.

69 )

39. Balthasar Gräbe auf dem Karlsplatz Nr. 6y. füh
ret auch dieses, gleich denen vergangenen Jahren,
seinen Saamcnhandel fort. Das Saamenverzeich-
niß kann gefälligst bei ihm abgefordert werden.

40. Nachdem zum öffentlichen Verkauf des von derEs-

kuchischen Brandstätte noch vorhandenen, allhicr
vor dem Holländischen Thore liegenden Holzes, Ter
min auf Mittwochen den Riten Januar Nachmittags
um Z Uhr angesetzt worden, so wird solches hiermit
bekannt gemacht. Kassel den 25ten Jan. i8n.
Dis resp. Herrn Mitglieder des Kasino sind benach

richtigt, daß Freitag den ersten Febr. wegen Aufnahme
mehrerer neuer Mitglieder eine Generalversammlung
gehalten werden wird. Diejenigen Herren, die an
dem Subskriptions-Diener an diesem Lage Antheil za
nehmen wünschen, sind ersucht dem Restaurateur des
Kasino wenigstens den Tag vorher davon Nachricht zu
geben. Direktion des Kasino.

On a l’honneur de prévenir Messieurs les mem

bres du Casino qu’il y aura vendredi prochain pre

mier Fevr. une assemblée générale et hallôtagé pour
la réception de plusieurs nouveaux membres. Ceux
qui voudroient y prendre part au Diner de sous

cription de ce jour, voudront bien en informer

au moins la veille le restaurateur du Casino.

Direction du Casino.

T odeö fa lle.
1. Den am issten d. M. an einer gänzlichen Entkräf

tung erfolgten Hintritt unsers geliebten Vaters,
des vormaligen Kammer-Raths, I. H. Stietz, ma
chen allen ihren Verwandten und Freunden unrer

Vcrblttung unbezweifelter Beileidsbezeigungen hier
durch bekannt. Kassel den 20ten Jantiar i8n.

Sämtliche hinter!. Kinder desselben.
2. Allen Anverwandten und Freltndcn, mache ich die'

traurige Nachricht bekannt, daß es der Vorsehung
gefallen hat, mir meinen geliebtesten Mann, der:
Kirchen-Kassirer und Opfermann Glanzer, gestern
Abend um halb acht Uhr in seinem zttten Jahre an
einem Ctickfluß durch einen schleunigen Todt zu ent
reißen. Alle die, die d'escn Redlichen kanntenwer
den ihm eine Thräne zollen und meinen s chmerz ge
recht finden, und verbitte mir alle Beileidsbezeigun
gen. Kassel den 20ten Januar 1811-

Des Verstorbenen hinter!. Witwe.
3. Die achte Stunde des Abends am 20. d. M. war

die schrecklichste meines ganzen Lebens; sie entriß mir
und meinen 4 ganz unmündigen Kindern, durch den
Todt meiner innigst geliebten Gattin, einer geb.
Hartdo-cn, im 2oten Jahre ihres rühmlichen Lebens,&lt;
eine zarcliche Gattin u. liebevolle Mittler, itiiD. öss-
neic mir für die Zukunft bei meinem äußerst schwachen
^orper, welcher nur durck ihre Liebe, Fürsorge und
avgjlilchc Pfi'-ge bisher in Thätigkeit erhalten wurde,
die bangste Sorge. Wer die Seelige kannte, wird
ganz meinen Verlust schätzen, meinen Schmerz billigen,
mir n. meinen Kindern aber ein herzliches Mitleid


